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TOP V  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  Betrifft:  Evaluation der Präventions- und Früherkennungsprogramme in der GKV  

Entschließung  

  
 

 

Auf Antrag von Herrn Dr. Lipp, Herrn Dr. Reinhardt, Frau Haus, Herrn Dr. Fitzner und 

Herrn Dr. Lutz (Drucksache V - 40) fasst der 113. Deutsche Ärztetag folgende 

Entschließung:    

Der Deutsche Ärztetag fordert den Gesetzgeber auf, die aktuell im Leistungskatalog der 

gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) enthaltenen Präventions- und 

Früherkennungsmaßnahmen auf ihre Wirtschaftlichkeit und medizinische Sinnhaftigkeit 

hin evaluieren zu lassen.  

Der Deutsche Ärztetag steht voll und ganz hinter dem Präventions- und 

Früherkennungsgedanken, sowohl aus medizinischen Gründen als auch mit Blick auf 

einen zielgerichteten Einsatz immer knapper werdender Mittel. Gerade aus diesem Grund 

ist dabei die Überprüfung des Kosten-Nutzen-Verhältnisses, bezogen auf den 

betreffenden Personenkreis, und ausgehend davon ggf. eine Neujustierung in inhaltlicher 

Hinsicht und im Hinblick auf die betreffende Zielgruppe besonders wichtig. 

   

 


